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HG-07.68

HG-07.65;66

HG-07.69;70

HG-07.64

HG-07.71

HG-01.51 HG-11.60
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VN-01.591
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HG-02.142

HG-02.143

S-01.31

HG-07.133

VN-05.230

D-07.9

D-07.14

HA-06.6
VN-01.352

VN-01.357VN-01.350

VN-01.323

VN-01.349

VN-03.60;65

VN-03.66;67;68

VN-05.42;43
VN-05.135

VN-05.41

VN-05.146;148;153

VN-05.159

VN-06.169;170

VN-06.140;172
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HA-06.9

Maßnahme D-07.9
Hinweis aus 1. Workshop:
Liegt möglicherweise nicht
im Hauptschluss

Maßnahme D-06.93
Hinweis aus 1. Workshop:
Liegt möglicherweise nicht
im Hauptschluss

Maßnahme D-06.61;64
Hinweis aus 1. Workshop:
Ggf. Substrate vorhanden

Stadt Erkrath:
Verrohrung liegt unter DB-Strecke

Maßnahme HA-06.6
Maßnahme VN-05.42;43
Hinweis aus 1. Workshop:
Platzverfügbarkeit prüfen

Maßnahme HG-02.16
Hinweis aus 1. Workshop:
Teilweise bereits
umgesetzt

Maßnahme VN-01.323
Hinweis aus 1. Workshop:
Ortslage

Maßnahme D-06.60
Hinweis aus 1. Workshop:
Prüfen, ob Substrateinbau
möglich

Maßnahme HG-09.1
Hinweis aus 1. Workshop:
Ggf. punktuell

Maßnahme HA-01.91
Hinweis aus 1. Workshop:
Enge Zwangslage

Maßnahme HG-09.13
Hinweis aus 1. Workshop:
Punktuell machbar

Maßnahme HG-07.68
Hinweis aus 1. Workshop:
Möglichkeit aufgrund Kreuzung
von Verkehrswegen prüfen

Maßnahme S-09.2; D-04.97; D-05.15; D-06.101
Stadt Erkrath:
Maßnahmen liegen unter dem Gebäude EWEPA,
bzw. am Steilhang direkt dahinter

Hinweis aus 1. Workshop:
Rückbau/Umbau eines Querbauwerkes und
Rückbau/Umbau von
Verrohrungen/Durchlässen:
Sind diese Maßnahmen gelb hinterlegt, sollte
die Örtlichkeit geprüft werden.

Stadtplanungsamt Düsseldorf
Hinweis aus !. Workshop:
Die Erlebbarkeit von Gewässern inkl. der
Erholungsfunktion sollte gewürdigt werden.
Gewässerbegleitende Wege sollten daher
nicht rück- sondern ausgebaut, im Einzelfall
eher verlegt bzw. optimiert werden.

Mündungsbereiche von kleineren Gewässern,
die nicht im UFP berücksichtigt sind, sollten
miteinbezogen werden.

Maßnahme HA-06.9
Hinweis aus 1. Workshop:
Ortslage

Maßnahme S-01.1
Hinweis aus 1. Workshop:
Notwendigkeit prüfen

Maßnahme S-01.31
Hinweis aus 1. Workshop:
Notwendigkeit prüfen

Maßnahme VN-01.349
Hinweis aus 1. Workshop:
Wahrscheinlich Ausweisung
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Legende

Flächennutzung
Ackerland

Grünland

Wald

Siedlung

Gewässer

Sonstiges

Querbauwerke

mit Maßnahmenbedarf��

Rechen, Sandfang, u. ä.�

Wehr / Absturz / Mönch�
Einlauf-/Auslaufbauwerk�

Brücke�

Steg

�

Ufermauer

�

Durchlass	
Teich�	

Maßnahmenfallgruppen

Maßnahmenfallgruppe

Einzelmaßnahmen

Maßnahme

Punktmaßnahme

Linienmaßnahme

Sohle

rechtes Umfeld

linkes Ufer

Fließrichtung

linkes Umfeld

rechtes Ufer

Gewässerstrukturgüte

vollständig verändert

sehr stark verändert

stark verändert

deutlich verändert

mäßig verändert

gering verändert

unverändert

Rückstaubereich

Verrohrung

Funktionselemente

Neu zu planender Trittstein

Neu zu planender potenzieller
Strahlursprung

Vorhandener potenzieller
Strahlursprung

Grundlagen

Gemeindegrenze

Gewässer >10 km² EZG
inkl. Stationierung (100 m)

�	 �	

Gewässer <10 km² EZG
inkl. Stationierung (100 m)

�	 �	

Wasserkörpergrenze 

Planungseinheit Nord

Technische Machbarkeit

Maßnahme nicht machbar

Machbarkeit prüfen

Maßnahme machbar

Maßnahme bereits umgesetzt
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Schutzgebiete
Naturschutzgebiet

FFH - Gebiet
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